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Königl. Previnziel⸗Intelligenz⸗Cemteir im Peſt⸗Lskele.“ 
1 Eingeng: Plaußengaſſe No. 33 5. 
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Ne, 222. Dienſtag de 29 September. ern, 
nnr TTEBUGTESNEEBEERHE ERNEST 


8 Au gemeldete Freude. 
Angekommen den 27. und 28. Teplember 1346. 

Die Herten Kaufleute Stehr aus Matienwerder, Doſſ aus Nordhauſen, 
Kierſpee aus Fraukfurt a. M., Weiſſ aus Halle a. S., Frendel aus Cumbach, die 
Herren Gutsbeſitzer Knuth aus Stargardt, Graf b. Kayſerling ans Neuſtadt, Sr. 
Exctllenz der Ober⸗Mundſchenk Sr Majeſtät des Königs Herr v. Arnie aus Berlin, 
log im Engliſchen Hauſe. Herr Amts- Rath Gumprecht aus Hertugredin, Herr 
Rittergursbeſitzer Baren v. Goltberg nebſt Frau Gemahlin aus Labuter bei Stolve, 
Heir Kaufmann 8. Stub nebſt Frau Gemahlin aus Elbing. Herr Rittergutsbeſitzer 
F. Legeler aus Graudauz, Herr Mechaniker H. Frank aus Ditſchau, Herr Lieuten. 
im 2afien Juf.⸗Regt. v. Sanden nebſt Frau Gemahlln aus Neu-Ruppin, log. im 
Hotel de Berlin. Freu Landſchaftsräthin Sackſen nebſt Ju. Tochter und Fräulein 
Labbecke aus Ge- Karſchau, die Herren Gutsbeſitzer A. Mathleu aus ‚Altenberg, 
Baron v Harder aus St. Petersburg, Herr Brauermeiſter C Ruhm aus Sicherts⸗ 
haufen, Hert Gutsbeſitzer und Lieutenant v. Mechow aus Muhmsdorferfelde, log. 
im Deu'ſchen Hauſe. Here Partikulier Fadembrecht aus Krangen, log. in den drei 
Mohren. Mei Rittergutsbeſitzer von Koczistowskt nebſt Familie aus Perlin, 
log im Hotel d'Olira. Die Herten Gutsbeſitzer Harder und Randt aus Geezy⸗ 

mala, Frau Gutsbeſitzer v Laczewska nebſt Fräulein Tochter aus Sudnowitz, Herr 

| Admlaiſttater Jantzen, Herr Referendar Engter aus Pogutken, der biſchoͤfliche Ser 
miuar Prokurator Herr Juretſchke aus Pelplin, Herr Partiknlier Jautzen aus Marien⸗ 
kurg, log, im Hotel de Thorn. Frau von Blumenthal aus Königsberg, log. im 
Dorel de ‚Si. Petersburg 


5 Beka at mach unge b. 
| 1. Die gerwittwere Freiſchul Krauſe aus Damerau, Rofalie geb. Rahn und 
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der Gute beſitzet Richard Janke aus Kamerau bei Scheneck haben für ihre einzuge⸗ 
hende Ehe die Bemeinjchäft der Güter und des Erwerbes gusgeſchleſſen, und dem 
‚Berrsögen der Eheſtau die Eigenſchaft des vertragsmäßig rorbehaltenen beigelegt. 

Dirſchan, den 8. September 1846. f 

König Land⸗ und Stadtgericht. . 

7 Daß der Arbeitsmann Carl Baumgart aus Zeper und deſſen Braut unver 
ehelichte Anna Maria Treptau vor Eiggehung ihrer Ebe mittelſt Vertrages vom 
1. dieſes Monats die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 

Elbing, den 2. Sepiember 1846. 

N Königl. Fand: and Stadtgericht. 

3. Bekanntmachung für Seeleute. 


N 8 3,0 > — — — 8 . 
Der Unterricht in der hieſigen Elementar⸗Schifffahr td: chule 
uimmt mit Donnerſtag, den 1. October c., feinen Anfang. Diejenigen Seeleute, welche 
an dieſem Unterrichte Theil nehmen wollen, müſſen ſich, mit ihren Führungszeugniſſen 
verſehen, vom obigen Tage ab, wegen ihrer Aufnahme bei mir melden. 
Danzig, den 21. September 1846, 
Königlicher Navigations⸗Director. 
In deſſen Abweſenheit: 
F. Domke, 
Navigations⸗Lehrer. 
4. Der Mictualienhändler Johann Wilhelm Kluge und deſſen Braut Amalie 
Henriette Noͤtzel haben durch einen am 19. September c. gerichtlich veriautbarten Vers 
trag, die Gemeinſchaft der Güter nicht aber die des Etwerbes für die von ihnen 
einzugebende Ehe, ausgeſchloſſen. N e 
Danzig, den 22. September 1846. 
Kenigl. Land: und Stadtgericht. 


5. In Gemäßgheit des $ 86. der Städte⸗Ordnung ſcheidet jährlich ein Drit⸗ 


tel der Stadtverordneten aus und es wird daher mit der Wahl der, in Stelle der 
Aus ſcheidenden, erforderlichen Stadtverordneten vorgegangen werden. f 

In der nachſtehenden Tabelle iſt die Ordnung für die diesjährige Stadtverordne 
ten⸗Wahl angegeben, zu weicher jeder ſtimmfähige Bürger noch eine beſondere Einla⸗ 
dung erhalten wird. e 

Ju dieſer Einladung haben wir auf die Pflichten hingewieſen, deren gewiſſen⸗ 
hafte Erfüllung jedem Bürger zur Förderung des Gemeinwohls heilig ſein muß. 
Wir dürfen daher erwarten, daß die pflichtmäßige Sorge für das allgemeine Beſte, 
ſowie die Rück ſicht auf eigenes Wohl, jeden eingeladenen Bürger beſummen werden, 
der Wablverſammlung feines Bezirks beizuwohnen, um zur Beſorguntz des Gemein⸗ 
wohls einſichtsvelle, fähige und gemeinnützig denkende Männer zu berufen, indem 
auf nicht geſetzlich entſchuldigtes Ausbleiben der Ausſchluß von der Theilnahme 


an der öffentlichen Verwaltung und die Erhöhung der Abgaben ven der Stadiver⸗ 


ordneten⸗Verſammlung verfügt werden keun. 
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Die zur Erhebung des Gentüths angeordneten gottes dienſtlichen Feierlich⸗ 
keiten werden an den Wahltagen 
Mittwoch, den 30. September e., in der St. Trinitatis⸗„ St. Eatharinen-, 
St. Barbara⸗, St. Salvator⸗ und Heil. Leichuams⸗Kitche, Morgens 8 
— Uhr, a = Bahr - a 5 
Donnerſtag, den 1. October ., in der St. Marien⸗Kirche Vormittags 9 Uhr, 
in der St. Johannis- und St. Bartholomäi⸗Kirche, Morgens 8 Uhr, 
Freitag, den 2. October e., in der Neufahrwaſſerſchen, Altſchottländiſchen und 
St. Albrechter Kirche, Morgens 9 Uhr, 


ſtattfinden. Zus 

Nu m in e v Tag f f 

4 8 der S t u n d [4 
un W a b { der 

Namen in der Woche vom 
er 27. Septembe: Wahl. 
bis 
Stadt Bezirke. 3. October. 


Ipdes Poggenpfuhis 
u. und der 
2 Fleiſchergaſſe 
zldes vorſt Grabens 
Ader Hundegaſſe 
öſdes Langenmarkts 


10e. Trin K. Sakriſt Mittw. d. 30. Sept Vorm. 9 Uhr. 
11StTrinitatis Kirche Mittw. d. 50. Sept. 


der Frauengaſſe 1 St. Marien⸗Kirche Don nerſt. d. 1.Oct.[Vorm. 10 Uhr. 
i — St. Johanais⸗K. Donnerſt. d. . Oct. 
14 bes Holzmarkts i 
17ſber Paradiesgaſſe 
18 bes Schaſſeldamms 
Zaſvon Mattenbuden 
270 van Petershagen 
29 on Neugarten 


St. Salvator⸗K. Mittw. d 30. Sept.[Vorm. 9 Uhr. 
J Hl.Leichnams⸗K. FRittm.d.30.Sepr.Xornt. 9 Uhr. 
Zelvon Neuſahrwaſſer Kirche daſelbſt. [Freitag d. 2. Oerbr[Vorm. 10 Uhr. 
23ſoon Stadtgebiet — Altſchottland. K. [Freitag d. 2. Oetbr. Vorm. 10 Uhr. 
34ldon St. Albrecht 11 — [Sr Albrechter K Freitag d. 2. Oclbr.[Borm. 10 Uhr. 
e Danzig, den 10. September 1846. 
. Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
6. Seitens des Königlichen Daniſchen Conſulats find uns die Verordnungen 
über die Fahit auf dem Schleswig⸗Holzſteiviſcheu Canale und der Eider und über 
1 


FF 
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di der Ladungsdocumente für die dort eingehenden u mitgetheilt wor⸗ 
den ee Hagen e e r e weben wo. 
Danzig den 25. September 1846. n. N 
Die Aelteſten der e Ann (init 
) 


Höne “bega. Diebe. 
5 „ Sut bn dung en 
7 Die den 26. d. M., Morgens 8 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung feiner 


lieben Frau, geb. Oertell, von einer gefunden Tochtet, zeigt ſiatt beſonderer Mel⸗ 
dung hiedurch an » Tube Schulz, 
Willenbergerfelde bei Marienburg, den 28. September 1546, g - 
Die geſtern Mittag um 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Frau von einem gefunden Knaben zeigt hiermit ergebeuſt an 
Danzig, den 29, September 846, b Robert Jobeimann. 
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Ber r 0 d Ang N 
% Es empfehlen ſich ihren Fiennden und Bekannten als Verlobte 
Danzig und Schmerblock, 
den 26. September 1846. Julie Thaumann, 


Julius Bimdars. 


Todesfälte 
10. Den 22. d. Mts. ſtarb unſte gute Mütser Chriſtina Künbeld geb. Erſch 
im Töften Jahre, weiches wir Theilnehmenden anzeigen. ern 
. s Die Kinder der Berfiorbenen. 
11. Heute Morgen endete nach einem kurzen aber schweren Leiden unfere in- 
nigſt geliebte Tochter Maria ihre irdiſche Laufbahn im Zten Lebensjahre am Schar 
lachſieber. Mit eiefbetrübtem Herzen zeigen dieſes ergebenſt an 8 
Danzig, den 27. September 1846. Friedrich Rupf nebſt Frau. 


— 


| iner te che, Anzeigen 
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* 12. Die unterzeichnete Buch handlung iſt in den Staud geſetzt eine Au K 
1% zahl Exemplare von dem regomitten Weide: 


| I Pc lee °F 4 1 

a des neunzehnten Jahrhunderts 2 

; oder Darſtellung des gejammien Unterrichts für Vater und Lehrer, 8 

für De nur 1 fl. 3 0 fr. oder 27 Sg. & (alle 4 Bände! 2 

abgeben zu können, welche Nachricht gar vielen Erziehern erwünscht fein 5 
dürfte. \ BILEr, f 2 


2 


5 8 Die Buchhaudlung von S. Anhuth, Langenmarkt 432, 4 
1 na ununuünnunvuumnüntunun nnd 
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13. Ss eben erſchien in Weka Verlage und iſt in Danzig in der Ger⸗ 
hard'ſchen Buchhandlung, (gauggaſſe No. 400.) zu haben: 


Ein ehrengerichtlicher Prozeß eon F. Anneke, zen. 
Eſeutenant in der Königl. Preuß. 7ten Artill.⸗Brigade in Münſter. Preis 15 far. 
f Ein für die jetzigen Zeitverhältniſſe höchſt intereſſanter Fall! — 

Leipzig, im September 1846. f Otto Wigand. 


F TET 0.6 HB 
14. An 24. d. M. iſt im Jäſchkenthale, vor dem Wagnerſchen Saten, eine 
blau mit lila fagonirte Marquiſe, oben mit einer weißen Krücke; ſtehen geblieben, 
Der ehrliche Finder wird erſucht, dieſelbe gegen angemeſſene Belohnung St. Catha⸗ 
rinen⸗Kirchenſteig No. 525. abzugeben. 


15. Unterzeichneter nimmt Beſtellungen auf Lieferungen von T orf für Herrn g. 
Meyer in Kemnade entgegen. Probeziegel werd. vorgez. C. H. Bulck⸗, Laugg 220. 


16, Eingetretenes Umſſände wegen fährt 11 nur Een Pampfbvot zwiſchen Fahrwaſ⸗ 

ſer und Danzig, und zwar von 7 Uhr Morgens bis 7 uhr Abende in den ungera⸗ 

den Stunden vom Johannis thore und in den geraden Stunden von Fahrwaſfer. — 
Danzig, den 28. September 1846. 


. Die verehrlichen Mitglieder der kaufmaͤnniſchen Armenkaſſe 
laden wir biemit zur Benrral-Verſammlung, Dienſtag, den 29 September, Nach⸗ 
mittags 34 Uhr, im oberen Saal der Reſſource Concordia, ergebenſt ein. 

s Es werden die lauſenden Vorträge gehsiten werden u. es wird eine Vera: 
theng über eıwanıge Erhöhung der Beiträge ſtatt finden, weswegen wir erſuchen, recht 
zahlreich zu erſcheinen. 


Die Borſteher der kaufmänniſchen Armenkaſſe. 
Arnold. Rapdt. Schönemann. Abegg. 
W. Tanz⸗Unterrichts⸗Anzeige. ‚565 
Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß vom 1. October ab 
der Tanz⸗ Unterricht, ſowohl in wie außer dem Kaufe von nir begiunt. Die reſp. 
Eltern, welche nur ibze Kinder anvertrauen wollen, erſuche ich ergebenſt um Rück⸗ 
ſprache in meiner Wohnung, Breitgaſſe 1196., (der Zronngaſſe gegenüber) wo ich 
täglich Morgens von 8 bis 10, und Nachmittags von 2 bis 3 Uhr anzutreffen bin. 


19. Zu dem heute d. 29. September, hohe Seigen, Nachmittags 3 Uhr, 
ſtaltfindenden großen militairiſchen Schau⸗Turnen erlaubt ſich alle höhere Militalr⸗ 
Evi: und Stedeiſche Behörden, ſowie alle Freunde des Turnweſens ganz gehorfamft 
einzuladen. 1 \ J. P. Torreſſe. 

20 Ich wohne von jetzt ab Hundegaffe No 283. W. Krug. 


8 en 


Fr ER 
Shesters Anzeige, 


Ich beehre mich hierdurch gehorſamſt Anzujeigen, daß ich am 11. Octo⸗ 
ber die Bühne mit 


Struenſee und die Deutſchen in 
Daͤnemark, 


Tragödie in 5 Acten von Laube, 
eröffnen werde. Indem ſch nun Ein verehrungswürdiges Publikum, deſſen 
Wohlwollen mein Unternehmen dis jetzt unterſtützte, hiedurch zu den üblichen 
ſechs Abonnements unter den bekannten Bedingungen ganz ergebenſt einlade, 
hoffe ich in dieſem Jahre um fo mehr einer lebenbigen und allgemeinen Theil⸗ 
nahme entgegen zu ſehen, als ich bei der Reozgauifation meiner Geſellſchaft 
auf's Eifrigſte dahin geſtrebt, die Danziger Bühne den beſten Privar⸗ 
unteruehmungen gleich zu ſtellen. Das Schauſpiel, das ſich in Bezug auf 
ſein Enſemble einen vortheilhaften Ruf erworben, wird denſelben auch ferner 
bewähren und für die Oper iſt es mir gelungen, Talente zu vereinigen, die 
ſelbſt ſtreugen Anforderungen genügen dürften. Ein verehrliches Publikum 
ioird durch eigene Anſchauung Belegenheit finden, ſich zu überzeugen, in wie 
weit meine Verheißungen gegründet find. Von den neuen Opern, welche in 
dieſem Winter zur Auffübrung kommen, bemerke ich: Undine, der Waffen ⸗ 
ſchmidt, beide von Lortzingz Fauſt, von Spobtz die Musketiere der Königin, 
von Halevy; der Schöffe von Paris, von Dorn; Nebukadnezar, von Verdi ꝛc.— 
Die geehrten Abonnenten des vorigen Winters, welche ihre Plätze zu 
behalten geſonnen ſind, werden gebeten, dies bis den 5. October im Billet⸗ 
Verkaufs- Bureau gefälligſt zu erklären, da ſpäter darüber anderweitig verfügt 
werden müßte. 
Das Theaterzettel⸗Abonnement ä 2½ fgr. gilt für einen Monat, und 
find die Zettelträger augewieſen am 10. jedes Monats den Betrag in Em: 
pfang zu nehmen. — 5 
Danzig, den 28. September 1646. 
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22. ‚Zweites Concert 


des sechsjährigen Pianisten Gustav Adolph Papendik 
im Gewerbehause, den 2. Oetober c., Abends 7 Uhr, 
mit gütiger Unterstützung geschätzter Dilettanten. — 


23. Ein junger Mann, der flüchtig und gut ſchreibt, wünſcht Beſchäftigung. 
Adreſſen unter II. h. bittet man im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. s 
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PR Wa ie, Verkauf,. 


Auf meiner Beſitzung unmittelbar an der Chauſſee und dem Bahnhoſe der 
Stargardt⸗Stettin⸗Berliner⸗Eiſepbahn, deren täglich dreimalige Perſonen⸗ und Güter: 
züge von früh 5 Uhr bier abgehen, und Abends 10 Uhr zuletzt hier eintreſſen, habe 
ich ein Gebäude erbaut, das ſich zu einem Gaſthofe erſten Ranges eignet, ſo wie 
einen Speicher, worin, neben mehreren Ställen und Remiſen auch zwei große Koꝛn⸗ 
boden ſich befinden. Dies Grundſtück beabſichtige ich unter mäßiger Anzahlung zu 
verkaufen. 8 

Da auch der Bahnhof für die Stargardt⸗Poſener Bahn ganz in der Nähe dies 
ſes Grundſtücks angelegt iſt, da feiner hier drei Chauſſeen nach Pommern und der 
Neumark auslaufen, hier der erſte Antritt einer Eiſenbahn von ganz Hinterpom⸗ 
mern ift, und hier bei dem Zuſammenſtoß der Eiſenbahnen und Chauſſeen ein leb⸗ 
hafter Fremdenverkehr ſtattfindet, auch dem Beſitzer die vortheilhafte Gelegenheit 
gegeben iſt die Spedition der Frachtgüten , Getreide ꝛc. für Hinterpommern, nach und 
von Berlin zu erlangen, fo berſpricht die vortheilhaſte Lage dieſes Grundſlücks eine 
große Rentabilität, zumal in der Nähe kein anderer Gaſthof vorhandey iſt. 

Nähere Nachricht ertheilen auf portofteie Briefe Herr 

„ F. Steinert in Danzig, und a 

C. F. Buſſe, Beſitzer und Holzhändler in Stargardt in Pommern. 
25. Zu Führung und Regulicung kanſmänniſcher Bücher empfiehlt ſich gegen 
billiges Honorar und unter Verſicherung ſtreugſter Diseretion Frauengaſſe 834. 

3 Brauns 
26. Einen Thaler Belohnung. 
demjenigen, welcher ſichere Auskunft zur Wiedererlangung elnes am 25. d. M. ent⸗ 
werdet. golden. Ring. mit eit, viereckig. Kapſel, worin ein Haargeflech: befindl., u. 
die nach inwendig zu öffnen iſt, bei dem Herrn Goldarbeiter Zacharias in der Woll⸗ 
webergaſſe ertheilt. 8 f 
27. Das Winter⸗Lokal der Reſſ urce zum freundſchaftlichen Verein wird Freitag, 
den 2 Octaber bezogen. i ˖ 
f Der Vorſtand. N 


28. Den 3. Oclober d. J. bezieht die Caſino-Geſellſchaft ihr veues Lokal in 
der Langgaſſe No. 400. Zugleich findet um 7 Uhr Abends eine General⸗Verſamm⸗ 
lung wegen Aufnahme neuer Mitglieder ſtatt. Hierzu laden ergebeuſt ein 
die Dirxcktoren der Caſino⸗Geſellſchaft. 
TE 1 29 Gaſthofsverkauf in Elbing. ; 
Ua; mich in Ruhe zu ſetzen, will ich meinen hier in der Waſſerſtraße No. 100., 
nicht fein von der Poſt und dahin führenden Straßen, auch ganz nahe dem Elbing 
und den dortigen Schiffs- und Dampfboots⸗Aulegeplätzen delegenen, frequenten Gaſt⸗ 
hof, „zum holländ'ſchen Haupte“ mit auch ohne Inventuc, bei mäßiger Anzahlung 
verkaufen. Die Lage iſt freundlich, Gebäude find gut und kein anderer Gaſthof bier, 
hat einen ſo großen, zu mancherlei Anlagen, z. B. zum Holzhandel, bequemen Hof⸗ 
raum. Die im Dan begriffenen Chauſſten, Eiſenbahnen und Kanäle hierher geben 
Ausficht zur Dereinfligen viel größern Frequenz. e 
Wittwe Frützius. 


30. Die beiden Viertel⸗Looſe No. 5184. c. und 26762 a. find zue Zten Klaſſe 
vertauſcht, und erfuche ich die jetzigen Inhaber, dieſelben gegen die ihnen zukom⸗ 
menden Looſe einwechſeln zu wollen. ö ö a Rotz oll. 

31. Auf ſich. Hyp. werd. 3000 Rtlr. z. Iſten St. gew. Bieiteg. 1141. 1 Tr. h. 
32. Alte Kornſchrotefühlen werden zu kaufen geſucht Pfefferſtadt No. 133. 
33. Pfaffeng. 827. werd. Glac.⸗Handſch. in allen Farb gut, bill. u. ſchnell gew. 
34. En Gaſthaus mit Aus ſpan nung, in dem ſeit einer laugen Reihe von 
Jahren die Gaſiw. betr. wird, ſteht z billig. Verk. — Naricht durch: Paulus, 
Commiſſ., Heil. Geiſtg. Ne 982. im Bienenkorb. 

35. Auf einem Gute bei Lauenburg wird ein Gandidar eder ein Primaner des 
Gymnaſiums als Hauslehrer geſucht, Nähere Auskanft erhält man Jopengaſſe 564. 
36. ug n „ 2 8 oer o eee mr eee enen ug 
37. Dem ausgeſprochenen Wunſche zufolge heute Ab. Bierſiſch in d. 2 Flaggen. 
38. Weintrauben a u 24 ſgr ſ. 3. verk. u. 1 Zimmer in. Zudeh. z. verm. Neuſchottl. 14. 
39. Es wünſcht ein Herrenſchneider bei Herrſchaften im Haufe beſchäftigt zu 
werden in neuer und alter Arbeit. Wohnhaft hinter Adlers⸗Brauhaus No. 672. 
40. Damenkleider u. feine Wäfche wird gut u. ſauber gearbeit. Poggenpf. 209. 2 T. h 


„ eee ee e n ge en, 

41. Saale No. 314. iſt 1 gr. Et m. Kab. 1. g. Boden m. Zubehör z. v. 
42. ohaunisg. 1375. iſt 1 Stube, Küche, Boden pp. zu vermlethen. 
43. Holzmarkt Ro. 82: ift 1 meubl. Zimmer zu vermiethen. Näh. daf. 2 Tr. h. 
44. Eine freundliche Stube mit ſchöner Ausſicht nebſt Haus roum, Feuetheerd 
und Holzkammer iſt zu vermiethen Kerken machergaſſen Ecke NE En * 
45. Lanzgarten No. 211. iſt eine greße und eine kleine Stube mit und chne 
Men beln an einen einzelnen Heren billid zu vermitthen. 

AJten Damm 1429. iſt 1 meubl. Stube nebſt en zu vermiethen. 
47. Jene No. 727, iſt 1 Stube mit Teen zu vermiethen. 
48. Jöhannieg. 1325 iſt eine Stube mit Meubeln nach vorne zu vermiethen. 
49. Anfangs Fleiſchergaſſe 152. iſt eine Haugeſtude m. Meubl. zu vermiethen. 
50. Langenmarkt 451. find 3 Zim. m. Meubl. an einzl. ges g. zu verm. 
51. Huündegaſſe No. 333. iſt das Lokal ven 3 Stuben, Küche, Boden u. Keller, 
mit keſondeter Thüte, wegen Verſetzung eines Beamten, ſogleſch zu vermiethen und 
das Nähere daſelbſt zu erfuhren. RR 
52. Hundegaſſe No. 283, iſt eine Parterre Gelegenh. d. 3 Zimmer zu verm. 
53. Goldſchmiedeg. 1080. iſt 1 Vorſtube mit Meudeln zu vermiethen. 
51. Zwei freundliche Zimmer nebſt Küche, Boden, Keller und Garten ſind Neu⸗ 
garten No 526. zu vermiethen. ; 


* 


55. leiſchergaſſe No. 146. iſt ein Zimmer nach vorne an einz. Perf. zu verm. 
56. undegaſſe 304. ft 1 menbl. Saal m. Nebenſtube 90 verm. z. erft. v. 1— 3 Uhr. 
57. Hl. G8. 1009. Sennenſ, . 3 3. m u. e. M., Küche, d. m. J. v. Hetrſch. bew. z. v. 
58. Reitbahn 2047. iſt zu Ofen 1327 ein Quartier von 4 bis 6 an ein⸗ 


anderhängenden Zimmern, mit eigner Thilie nebſt andern Bequemlichkeiten, zu vei⸗ 
then; auch wenn es gewünſcht wird mit Stalung für Pferde u. Wagengerap. 
Hehe Beilage. 
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59. Mit woch, den 30. September d. I, 9 Uhr Morgens, werde ich im Kaufe 
Hundegaſſe No. 280. auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigern: rn 
1 Sopha mit Haartuchbezug, 1 Secretair, 1 Servante, 1 Eckſchrank, Toilett⸗ 
umd Wandſpiegel, mahagoni Sopha⸗, Spiels und Anſetztiſche, dito und birkene Rohr⸗ 
ſtühle, 1 Fußteppich, 1 Trittleiter ic. — 1 eiſernen Geldkaſten, 2 neue und 3 alte 
Schreibepulte, 1 3 hltiſch mit Marmorplatte, 1 Kopier⸗Maſchlene, 1 gr. ruſſiſche 
Theemaſchine, broncirte Leuchter, und diverſe Hausgeräthe. Ferner: 
1 Parthie Baſtmatten, trockenes Wermuth⸗Kraut, mehrere Ries Briefpapier und 
500 Flaſchen Souterne, f. Graves, Chateau Levville, Me doe St. Julien und 


Jamaica⸗Rum, 50 Flaſchen Chamgagner div. Marken, 20 Flaſchen Arat de Goa, 


mehrere alse Fenſter, Oefen und Dachpfannen. 
J. T Engelhard, Auctionator. 
60. Montag, den 5. October e., 9 Uhr Morgens; ſollen im Hauſe 3. Damm 
sub Setois⸗ Nummer 1422., Ecke der Johannisgaſſe, wegen Veränderung des Wohnorts, 
mehrere Spiegel, Sophas, Stünle, Sophas, Waſch⸗ und Spieltiſche, Spiegel 
und andere Schränke, 1 Setrante, Kinder und Sophabettgeſtelle, ſowie auch ver 
ſchiedenes Hausgeräthe kſſentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige einladet 
f J. T. Engelhard, Auctiouator. 
61. Mittwoch, den 7. Octebet d. J, Token um Austions⸗eccale, Holzgaſſe No. 
30., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
I goldene Damen: Kette, fitdeme Ep v. Vorlegeloffel, do. Sa'zfaſſer, Ziſchſpan, 
Tiſch⸗ und Deſſertmeſſer u. Gabeln — mehrere Studen. Tiſch⸗ u. Taſchenuhren, 


Trumeaux, Spiegel, Sophos, Secretaire, Bertgefteile, Schränke aller Art, Kommo⸗ 


den, Tiſche, Rohr- u. Polſterſtühle, Schreibepulte, Koffer pp., Betten, Leib» u. Bert» 
wäſche, Gardinen, Tiſchzeug, Kleidungsſtücke (darunter ganz neue Röcke, Fracks, 
Palitots, Westen u. Beinkleider in Tuch, Buekskin, Cord, Duffel u. anderen 
Stoffen & tout prix) Pelze, Rouleaur, Teppiche, Porzekan, Zayance und Elzs, 
kryſtallene Geräthe, Lampen, Bücher, Schildereien, mancherlei Inſttumente u. Haud⸗ 
werkzeug, — Kupfer, Meſſing, Zinn, verſchiedene andere Haus- u. Küchengerälhe 
m Hölzerzeug. Berner: 

I Dezimal Waage, 1 Zähltiſch mit Marmorplatte, 1 vorzügliche Drehbank, a 
niges. Eau de Cologne, mehrere Maunfacturen, 1 Parthie Rolltaback v. Ciganen, 
zutückgeſetzte Galantetie⸗Waaten, Nippesſachen x. i 

J. T. Engelhard, Anctionator. 
02. u der am 1. October 6. auf dem Cangenmarkt ſtattfiaderden Aucrion wird 
noch 1 Nele üben Herd, 6 fhrig, Litthauer Rage, aus geboten und veiſteigert 
werden. J. T. Evac ard, Auctienetot. 


Sachen iu verkaufen ia Dangig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


43 Trocknes 3⸗fuͤßiges fichten u. birken Klobenholz 
verlaufen billigſt 9 O. Gütz & Co., Hundegaſſe 274. 
61. Alt. Bau⸗ u. Brennh., Zieg.⸗, Mopp⸗, Fund.⸗Sz., Thür., Trepp. find auf 
d. Bauſtelle Weißmönchen⸗Kircheng. 56., hinter dem Stadıgesicht, zu haben. 
65. Einem geehrten Pudlikum bringt ‚sein wohlaſſortirtes Lager von elegant und 
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dauethaft gearbeiteten Tabackspfeifen, zu den billigſten Preifen, ergebenſt 


in Erinnerung 2 Auguſt Jäckel, iſten Damm No. 1109. 


66 Feine Schnupftabaksdoſen, fo wie eine große Auswahl don 


Staub⸗, Friſir⸗ und Einſtech⸗Kaͤmmen empfiehit 
a Auguſt Jäckel, 1 ſten Damm No. 1109. 


. Die erwartete Sendung franz. Glacee⸗Hand⸗ 
ſchuhe ging mir fo eben ein, und empfehle dieſelben als beſonders haltbar und in 
der ſchönſten Farben-Auswahl zu wirklich billigen Preifen. Auch befinden ſich dar⸗ 
unter 200 Did. zu folgenden Preiſen: 

1 Dtzd. Damenhandſchuße 2 Rthlr., 1 Paar 6 Sgr., 

1 Did. Damenbandſchuhe, halblang, 2 Rihlr. 15 Sgr., 1 Paar 72 Sgr., 

1 Er eee 2 Kthlr. 10 Sgr., 3 64 Sgr., 

tzd. Kin derhandſchuhe 2 ar 5 Breites Yangoa ſe Ne. 405. 

66. Friſche gruͤne Pommeranzen find käuflich zu 
haben im Raths weinkeller bei | 


Lierau & Juͤncke. 
69 Zwei braune, englifirte Wagenpferde, nebſt Geſchir: und einem leichten 
offenen Wagen, ſtehen in Langefahr in dem neugebauten Hauſe des Hertn Zimmers 
mann No. 9. zum Vezkauf. a : i 
70. Glacee⸗Haudſchuhe für Herren und Damen empfing in befter Güte zu ſeht 
billigen Preiſen. Fleckig gewordene Glacee⸗Handſchuhe zur Hälfte des Preiſes. 

i ar A. Weinlig, Langgaſſe 408. 


71.0 Neue Stickereien, 3 
als: große u. kleine Veberbinde⸗Kragen, Chemiſetts, Canazeus, Manſchetten, feine 

Taſchentücher, Haubenfonds, Spitzen, Tülls und mehtere in dieſes Fach einſchla⸗ 
gende Artikel, find mir von der jetzigen Leipziger Meſſe eingegangen und empfehle 


ſolche zu ſehr Alligen Preifen - 
J. S ol ms 7 
. Brodtbänkengaſſe Ro. 656. 


Brittania-Metallsrsertannen empfiehlt billigſt. 
- 5 G. Renne, Langgaſſe Ne, 402. 
Hoöchſt preiswürdige ſchwarze Seidenzeuge. 


A. Weintig, Langgaſſe No. 408., 


2 
7 


2 
Sn. 


empfiehlt in Folge höchſt vortheilhaften Einkaufs 
3 N 7 
ital. ſchwarze Taffetd und Moirées 
i zu Kleidern in ganz vorzüglicher Qualité. 
74. Recht trock., büch., eich. u. fir. Holz if jetzt zu hab. Lanugefuhr No. 36. 
75. Bergamotten, das Maaß 3 Sgr., ſind zu haben Mattenbuden No. 268. 
76. Sehr geſchmackvoll gearbeitete Kronleuchter von ächter Metall⸗Bronze, 
mit und ohne Kriſtall⸗Prismas, ſind zur großen Auswahl eingegangen. Die Preiſe 
find der Sache angemeſſen aufs billigſte geſtellt. . E. E. Zingler. 
* Beſter Culmer, Saat⸗Weizen iſt zu habeu bei . 
RE Tesmer Herrmann & Co., Hnndegaſſe No. 321/22. 

78. Holl. Hyacinthen⸗Zwiebeln in allen Farben, D. v. Tollʒ⸗Tutpen, gefüllte und 
einfache Garter⸗Tulpen und mehrere Zwiebel⸗Gewächſe, alle Sorten tragbare Obſt⸗ 
Bäume, als: Aepfel, Birnen, b fowie euch Wildlinge in Aepfel, Birnen 
und Vogelkirſchen ſind zu haben angefuhr No. 8 den Piwowsky. 
79. Pourtſchaiſengaſſe 573. ift ſchöner Wem u Pfund 3 Sgr. zu haben. 
227 In der Sandgrube 460. bei Hern Roſe ſteht ein Spazierwagen billig zu 
verkaufen. 2 \ 
81. f Vier Bist. Sophabettgeſt. ſtehen Heil. Geiſthof No. 6. zu verkayfen. 

Den Herten Tiſchlern, Blockdrehern, Stell⸗ und Stuhlmachern, ſtehen 


82. 
ſchoͤne eſchene Bohlen vm Stan Hundegeſſe Re. 313 täglich Vor⸗ 


mittags 10 Uhr. 
Sachen zu verkaufen auſſechald Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. 
Das in Pomlauer Geſträuche belegene / dem Johann Nagel und deſſen geſchie⸗ 
dener Ehefrau Florentine geb. Haſſe gehönge Erbpachtsgrundſtück⸗ abgeſchätzt 
zu 4 pro Cent auf 636 tilt. 20 ſgr. a 
und zu 5 pro Cent auf 509 rtlr. 10 for. - 
ſoll zufolge der nedſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Registratur einzu⸗ 
ſehenden Tare am 22. Dezemker c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtiit werden. 
Carthaus, den 27. * 1846. 
d önigl. Land⸗Gericht. 8 s 


Sdictats@israrion. i 
84. Johann Gottfried Siebrand, geboren den 21. März 1785 und ein Sohn 
des hierſelbſt verſtorbenen Bürgermeiſters gleichen Namene, hat fin im Jahie 1809 
nach Nuſſiand begeben, bis 1824 in Riga aufgehalten und dann ins Innere von 
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Ruſſſand verfügt, ehnz weitere Nachricht von ſich zu geben. Auf dem Antrag ſei⸗ 
ner Geſchreſter wied detſelbe oder die etwa von ihm zarückgelaſſenen unbefannten 
Erben und Erbnehmer aufgefordert, ſich ſchriftlich oder perſönlich fi äteſtens in termino 
den 29. Juni f., Vormittags 10 Uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle zu melden and weitere Agweiſunz zu erwarten, widri« 
genfalls er für todt erklärt und das Vermögen deu Geſchwiſtern als ſeinen nächſten 
bekaunten Erben herausgegeben werden wird. 
Dirſchau, den 11. September 1848. a 
Königliches Lands und Stadtgericht. 


Wech.sel- und Gehd-Cours 


Danzig, den 28. September 1846. 
P. TE 


ausgeb.ibeechrt. 


Silbrge Friedrichado’r .. ,., 


London, Sicht Augustdo ...... 


— 3 Monat 
"Hamburg, Siehe. . 
— 10 Wochen KassenAnweis, . tl. 


Amsterdam, Sicht. . 

— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage 
* en N 
ia, 3 Monat 
chan, 8 Tage. 
— 2 Monat 


